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                                      Politische Forderungen der Bundespartei 

                                       DEUTSCHE ZUKUNFT – DZ

1. Basisdemokratie in den Kommunen, Gemeinden, Städten und Kreisen werden in einer 
Deutschen Verfassung verankert. Das Grundgesetz wird zugunsten einer Deutschen 
Verfassung aufgelöst. (§ 146ff. GG)

2. Straffung der demokratischen Ordnung

             Föderalismusreform ( aus 16 Bundesländern werden 9)

      Bürokratieabbau (Bürgerfreiheit; mehr Eigenverantwortung unterstützen)
      Demokratischer Zentralismus

3. Freiheitliche Demokratie mit Volksentscheiden in unmittelbarem Umfeld des Bürgers
(Kreisen, Städten, Gemeinden und Kommunen)

Straffung der Demokratie – Abbau des Staatsdirigismus

Trennung der Kompetenzen zwischen Bund und Ländern; Abgeordnete werden direkt in den 
Kreisen vom Volk gewählt; der Kandidat mit einfacher Mehrheit kommt ins Parlament; 
Reduzierung der Abgeordneten von 700 auf 300 – Abschaffung der Parteiendiktatur und 
Stärkung der Regierung. Keine Parteilisten, keine Landeslisten und Überhangmandate.

Zentralistisch, hoheitlich orientierte Staatsführung

       4.   So wenig Staat wie möglich, soviel Staat als nötig; Stärkung der zentralistischen 
Staatsgewalt im Bereich hoheitlicher Aufgaben 

5.    Trennung von Kirche und Staat; keine generelle Kirchensteuer, nur noch auf freiwilliger Basis

Kirchen werden zu Vereinen

Vorgehensweise: Volksentscheid

       6.   Grundeinkommen für alle deutschen Bürger 

7. Familien fördern: Erziehungsberechtigter, der Zuhause Kinder erzieht, bekommt einen 
Rentenanspruch wie wenn er gewerblich gearbeitet hätte

8. Steuersystem vereinfachen und familiengerecht gestalten; Splitting-Verfahren abschaffen und 
nach der Anzahl der Kinder regeln: je mehr Kinder, desto weniger Steuern – ab 4 Kindern wird 
die Familie Einkommenssteuer frei: egal, wie hoch das Einkommen ist. 

9. Paare, die einen Hausstand gründen, bekommen einen Kredit von 30 T EUR, der in kleinen 
Raten rückzahlbar ist. Mit jedem Kind werden 25 Prozent der Schulden gutgeschrieben; ab 
dem 4. Kind ist die Familie schuldenfrei. 
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10. Neue Verkehrssystem als Wachstumsmotor: Motto – Entschleunigung des Lebens durch 
Beschleunigung; Ausbau des Transrapids als das modernste bodengestützte 
Personenfernverkehrssystem der Welt; ersetzt den Binnenflugverkehr; schafft Arbeitsplätze 
und Vollbeschäftigung in den nächsten beiden Jahrzehnten; den Regionalverkehr durch den 
Ausbau der Nahverkehrstrassen stärken und mit Wasserstoffzügen bestücken; die besonders 
ökologisch und rentabel sind; Brennstoffzellen und Wasserstoff werden die neuen 
Antriebsarten von individuellem Verkehr; Elektoautos werden im lokalen und regionalen 
Verkehr eine wichtige Rolle spielen; die Autobahnen werden vom LKW Verkehr entlastet, in 
dem der Schwerlastverkehr auf der Schiene transportiert wird und in großen 
Umverteilungszentren in kleinere Einheiten umgeladen wird. Das entlastet den Verkehr und 
die Straßen.

11. Deutschland souverän machen - mit einem Friedensvertrag. Das Deutsche Reich wieder 
rehabilitieren und handlungsfähig machen. Die BRD wie die DDR als Besatzungskonstrukte 
abwickeln und in die Geschichtsbücher verabschieden. Den Deutschen wieder ihre Würde 
zurückgeben, die sie 1945 verloren haben.  

12. Die EU neu strukturieren und reformieren. Einigung auf einem kleinen gemeinsamen Nenner: 
eine gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik mit einer gemeinsamen europäischen Armee, 
eine gemeinsame Wirtschafts- und Finanzpolitik. Ein Europa der Nationen mit gemeinsamen 
Normen und Werten. 

13. Den Euro als Außenhandelswährung und Buchwährung firmieren und die nationalen 
Währungen wieder einführen und zum Euro in ein festes Wechselkursystem führen; Menschen
bezahlen wieder mit Nationalwährungen oder mit EC Karten auf Euro-Basis. 

14. Russland in die Europäische Politik mit einbinden und als wirtschaftlichen Partner annehmen.

15. Den Frieden in der Welt fördern, in dem die Entwicklungsländer ihre Flüchtlinge zurücknehmen 
und mit ihnen ihr Land aufbauen und wirtschaftlich zum Nutzen der Menschen entwickeln. 
Europa wird dies politisch und wirtschaftlich unterstützen. 

16. Rentnern in Deutschland eine würdige Lebensgrundlage schaffen mit mindestens 1500 Euro 
Rentenbasis.

17. Sozialer Wohnungsbau fördern - steuerbegünstigt für die Bauherren; für niedrige und dauerhaft 
bezahlbare Mieten -  und staatlich garantieren

18. Wirtschaftszonen werden unterentwickelte Regionen in Deutschland wieder lebensfähig 
machen und den jungen Menschen eine Zukunft geben. 

19. Unternehmen und Konzerne werden durch günstige Steuerangebote ins Land geholt und 
entwickeln damit die Regionen zu prosperierenden sozialen Einheiten. 

20. Den Bürgern mehr Geld in der Tasche lassen, damit sie ihr Leben eigenverantwortlich gestalten
können; Keine Verbotspolitik, sondern mehr Freiheiten für den Bürger

Bundespartei DZ
Vorstand Joachim Widera 

www.  DEUTSCHE-ZUKUNFT.net

http://www.Deutsche-Zukunft-DZ.de/
http://www.Deutsche-Zukunft.net/

	DEUTSCHE ZUKUNFT

